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Erfolgreicher Internetauftritt der SandAchse Franken

Der große Erfolg der Internetseiten der SandAchse Franken beweist, dass sich erfolgreicher Naturschutz und moderne Technik ausgezeichnet ergänzen können.

Weit über hundert unterschiedliche NutzerInnen besuchen im Durchschnitt jede Woche die Internetseiten der SandAchse Franken, um sich dort über das größte bayerische Naturschutzprojekt zu informieren, virtuell über Sandlebensräume wie den Tennenloher Forst bei Erlangen zu schlendern oder um im deutschlandweit einmaligen Diskussionsforum mitzudiskutieren. 

Sandlebensräume sind für unsere Heimat zwar besonders typisch, aber leider noch viel zu unbekannt. Das Internet bietet die Möglichkeit, über die faszinierenden Sandlebensräume zu berichten und das Projekt deutschlandweit bekannt zu machen. Unter www.sandachse.de kann sich jeder über Silbergras und Co. informieren, Veranstaltungstips abrufen oder tolle Fotos herunterladen.

“Wir wollen damit das Thema Sand auch an Leute heranbringen, die mit herkömmlichen Exkursionen oder Vorträgen nichts am Hut haben.” Dass dies mit dem Internet tatsächlich gelingt, zeigt die zunehmende Zahl der Zugriffe aus dem gesamten deutschsprachigen Raum. Sogar schon aus Amerika konnten Anfragen verzeichnet werden.

Als optimal erweist sich das Medium Internet, wenn es darum geht, aktuelle Informationen schnell und möglichst weit zu verbreiten. So wird aktuell auf das Symposium “Forschung und Naturschutz in Sandlebensräumen” verwiesen, das vom 15. bis zum 17. Februar 2001 in Erlangen stattfindet und sich an Fachleute aus Wissenschaft und Praxis richtet. In Kürze werden auch die Erfolge der SandAchse im Internet zu lesen sein wie etwa der erste Flächenankauf in Roth oder die erfolgreiche Zusammenarbeit mit ortsansässigen Firmen bei der Gestaltung naturnaher Außenflächen. 

Im Rahmen des Projektes SandAchse Franken verhelfen sieben Landkreise und fünf kreisfreie Städte von Bamberg im Norden bis Weißenburg im Süden sowie die Verbände Bund Naturschutz in Bayern e.V., Deutscher Verband für Landschaftspflege e.V. und Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V. gemeinsam dem Leben im und auf dem Sand zu neuem Aufschwung. Gefördert wird das Projekt durch die Stiftung Bayerischer Naturschutzfonds aus Zweckerlösen der GlücksSpirale. 

Weitere Informationen zum Projekt gibt es im Projektbüro SandAchse unter Tel. 09131/977358 oder im Internet unter www.sandachse.de.
gez. Brigitte Weinbrecht, Projektleiterin







An


die Damen und Herren


von Presse, Funk und Fernsehen















www.sandachse.de
PM 04/2000


